
 
 

Die Gottesdienstordnung ist aufgrund der aktuellen Lage in 
der gewohnten Form leider nicht möglich. Die öffentlichen 
Gottesdienste sind bis auf weiteres ausgesetzt. Unser Herr  
Pfarrer feiert jeden Tag (schon seit März) eine Hl. Messe, unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit.  
     Für die Kartage und Ostern sind von der Österreichischen Bischofs-
konferenz Richtlinien erarbeitet worden. Alle Gottesdienste, von Palm-
sonntag bis Ostersonntag werden an den bisher üblichen Gottesdienstzeiten 
(außer der Osternacht in Großarl: 21:00 Uhr) von einem kleinen Pfarrteam  
(Pfarrer Egbert Piroth und 4 Personen) stellvertretend für die ganze 
Pfarrgemeinde gefeiert (unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
behördlichen Hygienemaßnahmen).  
Die Glocken läuten wie üblich. Die Außenlautsprecher bei den Kirchen 
werden eingeschaltet. Bitte bleibt trotzdem zu Hause!  

Der Segen Gottes wird unser Tal durchströmen! 
Wir laden euch ein, zu Hause zu feiern, den Palmbuschen zu Hause zu binden 
und am Palmsonntag vor das Haus zu stellen, am Karfreitag ein Kreuz auf 
Balkon oder vor das Haus zu stellen und für Ostern eine eigene Osterkerze zu 
gestalten und in der Osternacht um 21:00 Uhr vor das Haus zu stellen 
„Christus das Licht“, alles zum Zeichen der Verbundenheit. 
     Sonntagstexte und Predigten werden jede Woche in schriftlicher Form, 
zum Selberlesen angeboten (Drucke am Schriftenstand in der Kirche, 
Zusendung per Newsletter, Homepage der Pfarre www.pfarre-grossarl.net)  
Angebote von der Erzdiözese:  
Magazin Inpuncto: Heftchen mit Vorschlägen für Hauskirche-Feiern in der 
Kar- und Osterwoche; Auflistung der Angebote von ORF und anderen 
Medien, Nothilfestellen uvm. (Verteilung: Beilage im Rupertusblatt und  
in den Bezirksblättern; Auflage in der Kirche; im Internet auf 
www.trotzdemnah.at)  
Änderungen vorbehalten! Über Newsletter, Homepage, Schaukästen und 
Infoblätter in der Kirche werdet ihr von uns stets am Laufenden gehalten.  
 

Alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen!  
 
Großarl, 28. März 2020  Für das Pfarrteam Großarl 
  Pfarrer Egbert Piroth 
  

http://www.trotzdemnah.at/


Der Oster -Monat  

im Überbl ick   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Gründonnerstag:  
Liebe teilen 

Karfreitag:  
Liebe leiden 



(Da unser Herr Pfarrer jeden Tag eine Messe liest, sind auch die Messintentionen so 
aufgelistet, wie sie gewünscht worden sind.) 
 
Hl. Messe für Gerti und Hilda; Huttegger Alois; Weiß Adi; Peter Weiß; Josef und Anna 
Ebner; auf Meinung der Opfernden der Aigen- und Bichlkapelle;  
1.4.: auf Meinung der Opfernden der Aigenkapelle; zu Ehren der hl. Schutzengel als 

Dank und Bitte; Gattin und Mutter Notburga Gschwandtl; Tante Cilli Hettegger 
und Cousin Hans Hettegger;  

2.4.: Mama und Oma Maria Panzl STA; Mama Maria Panzl STA; Tochter Edith 
Beltrame Geb.; Volgger Josef; Gattin Helene Gfrerer; Gerti Hotter und Hilda;  

9.4.: Ambros und Katharina Gschwandtl STA; Vater Alois Lord STA; Großvater Georg 
Gschwandtl STA; Sohn und Bruder Gottfried Hettegger STA; Tochter Heigl 
Kathi STA; Gatten und Vater Andreas Aigner und Sohn Andreas STA; Eltern 
Florian Geb. und Agnes Heigl STA; Vater Georg Weiß Geb.; Gattin und Mama 
Christine Heigl Geb.; Opa und Vater Friedrich Rohrmoser Geb.; Eltern Maria 
und Alois Prommegger Geb.; Firmgödnleut‘ Franz und Anastasia u. 
Verwandtschaft; auf Meinung der Opfernden der Aigenkapelle;  

13.4.: Mutter Anna Andexer STA. u. Sohn Franz; Josef und Elisabeth Obermoser STA; 
Mutter und Oma Notburga Kreuzer STA; Mutter und Großmutter Theresia 
Prommegger STA; Schwiegersohn Reinhard Ganitzer u. Sohn und Bruder 
Andreas Toferer; Schwägerin Cilli und Godnbua Hansi Hettegger; zu Ehren der 
Gottesmutter und Schutzengel als Dank und Bitte; Mutter Aloisia Gollegger u. 
alle Verstorbenen von Mandlbauer; Brüder Andreas, Hans und Sepp 
Unterkofler und Eltern; Enkelin Lisa, Bruder Karl u. Eltern Neudegger; Gatten 
und Vater Sebastian Gruber; alle Verstorbenen von Reschenberg; alle 
Verstorbenen von Roslehen;  

16.4.: Ziehsohn Reinhard Ganitzer STA; Eltern Maria Geb. und Balthasar Hettegger; 
Gatten u. Vater Sebastian Aigner Geb. u. alle Verwandte; Geschwister Alois, 
Klara u. Wawi u. alle armen Seelen; Freundinnen Maria Fischbacher u. Hedwig 
Ammerer; Tante Gertraud Hettegger u. Tante Maria Gruber;  

18.4.: Eltern Jakob u. Klara Ganitzer STA; Mutter u. Oma Rohrmoser Elfriede STA; 
Gatten u. Vater Georg Gschwandtl Geb. u. Nst.; Schwiegertochter Gertraud 
Gfrerer Geb.; Vater u. Opa Walter Payer Geb.; Eltern Franz Geb. und Anna 
Schartner; Vater Alois Lord Geb.; Vater u. Opa Huttegger Ernst; Gatten u. 
Vater Peter Pabinger; verst. Angehörige, Onkeln u. Tanten v. Schaidreit; alle 
Verstorb. v. Lambach; Familie Antensteiner u. Schmied; Mama u. Schw.mama 
Gretl Nadegger; Arbeitskollege Rupert Schwaiger; Schwester Nadegger Gretl; 
Gattin u. Mutter Notburga Gschwandtl; Tata u. Lebensgef. Reinhard Ganitzer;   

22.4.: Gatten u. Vater Hettegger Andreas Geb.; Lebenspartnerin Margit Lord;  
23.4.: Eltern Josef u. Elise Seer STA; Mutter Maria Kirchmayer STA u. Udo; Gatten u. 

Vater Hermann Neudegger STA; Schwager Georg Gschwandtl Nst.; Gatten u. 
Vater Sebastian Viehhauser; alle verst. Geschwister Gfrerer; Mathilda, Hilda u. 
Greti;  



25.4.: Schwiegersohn Reinhard Ganitzer STA u. Sohn und Bruder Andreas Toferer; 
Gatten und Opa Adi Toferer Geb.;  

29.4.: Eltern Alois u. Walburga Gschwandtl u. Geschwister;  
30.4.: Schwiegersohn Reinhard Ganitzer STA u. Sohn u. Bruder Andreas Toferer; 

Bruder Georg Weiß STA u. Godi Anna Hübner STA; Eltern Paul und Maria STA 
Andexer; Mama Maria Kappacher Geb.; Mutter Maria Gschwandtl; Gattin 
Helene Gfrerer;  

 

* * * * * * * 

Das Ewige Licht brennt für  Gatten und Vater Peter Pabinger; Mutter u. 
Großmutter Theresia Prommegger; Gattin und Mutter Christine Heigl; 
verst. Verwandtschaft Hettegger; Vater u. Opa Walter Payer; Gatten und 
Vater Sebastian Gruber; Eltern Florian und Agnes Heigl; Eltern Georg u. 
Maria Weiß und Bruder Georg;  

 

 

 
HOFFNUNG ist immer. Wenn wir Hoffnung wagen. Dann ist 

Hoffnung immer. Und wir können Hoffnung wagen. Und auf 

Hoffnung vertrauen. Unter allen Umständen. Immer gibt es 

Hoffnung, weil Gott größer ist als alles Geschehen, auch das 

Gesehen des Todes. Diese Macht Gottes lässt uns leben. Und 

Leben heißt Hoffen. Hoffen darauf, dass uns alle Dinge zum 

Besten dienen können. Um diesen Glauben bitten wir Gott. Und 

um den Mut zur Hoffnung. 
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